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B u ch b es p r e c h u n g

Artenschutz — Praxishandbuch Schmetterlingsschutz. LÖBF-Reihe Ar­
tenschutz 1,286 S.; Recklinghausen (LÖBF). -  ISBN: 3-89174-024-7.

Die LÖBF-Mitteilungen (Landesamt für Ökologie, Bodenordnung 
und Forsten / Landesamt für Agrarordnung Nordrhein-Westfalen) haben 
in der Darstellung und Vermittlung der Ökologie und aller ihrer „Randge­
biete“ seit Jahren als Zeitschrift6 einen Standard geschaffen, der nur 
schwer zu übertreffen sein dürfte. Im Mittelpunkt dieser Zeitschrift stehen 
meist die Planung und Umsetzung von Pflege- und Renaturierungsmaß- 
nahmen; nicht selten werden aber auch einzelne Tiergruppen als zentrales 
Thema eines Heftes abgehandelt. Insgesamt, wie gesagt, eine ausgezeich­
nete Serie für den Praktiker und Pragmatiker. Immer, oder fast immer, 
aber wurden nur lokal begrenzte Probleme behandelt. In der Zeitschrift 
fehlt Raum für umfassendere Darstellungen.

Als nahezu konsequent zu erwarten war deshalb, daß irgendwann -  
neben der Zeitschrift -  eine Monographie-Serie gestartet werden würde. 
Mit dem vorliegenden 1. Band zum Thema „Schmetterlingsschutz“ erfüllt 
sich diese Vermutung. „Natürlich Schmetterlinge“ möchte man spontan
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sagen, sind diese Insekten doch die bekannteste und beliebteste Tiergrup­
pe, sieht man mal von Rehen und Teddybären ab.

Dieser 1. Band überrascht aber in mehrfacher Hinsicht:
• Es werden nicht, wie sonst üblich, allein die beliebten Tagfalter ,ab­

gehandelt4, sondern auch viele ,unscheinbare4 Nachtfalter, sogar 
„Mikros44, sind berücksichtigt.

• Das (etwas unhandliche) Buch („Praxishandbuch44 ist deshalb evtl, 
nicht ganz passend) besticht durch seine Aufmachung und Gliede­
rung. Ungewöhnlich für eine Veröffentlichung seitens staatlicher Or­
gane.

• Das Landesamt hat bewußt amtsexteme Fachleute zu Rate gezogen 
und bei der Umsetzung des Projekts konsequent mitwirken lassen. 
Aus dem Vorwort: „Daß das Projekt trotz vielfältiger Schwierigkei­
ten nicht scheiterte, liegt vermutlich gerade daran, daß es von Ehren­
amtlichen getragen wurde ...44.

Dieses ausgezeichnete Buch gliedert sich in folgende Abschnitte, die 
jeweils mit einer Farbmarkierung zur Schnellorientierung versehen sind:
1. Lebensweise, Gefährdung, Schutz (ca. 14 S.)
2. Lebensräume (ca. 225 S.)

3. Natumahe Feuchtgebiete
4. Gehölzarme oder -freie, halbnatürliche Trockenbiotope
5. Wälder und Gebüsche
6. Sonstige Lebensräume, Sonderbiotope

7. Hilfstabellen für den Schmetterlingsschutz (ca. 30 S.)
8. Anhang mit vielen Registern (ca. 10 S.)

Die Texte sind knapp und klar; die Fotos sind bestechend schön. 
Mängel? Vielleicht, aber bei der Kompetenz dieser vielen Fachleute 

kaum zu erwarten. Angesichts der insgesamt abgerundeten Qualität dieses 
Werkes erscheint es absolut unerheblich, ob es nun Zygaena trifoln oder 
Huebnehana trifolii heißen muß.

Ein Buch, das uneingeschränkt empfohlen werden muß. Es ist mit Si­
cherheit kein leichter Lesestoff, empfiehlt sich aber sowohl für Laien als 
auch für Fortgeschrittene.

Weitere Bände dieser Reihe zum Artenschutz (in Nordrhein- 
Westfalen) über die Fledermäuse, Stechimmen, Amphibien, Reptilien und 
Heuschrecken befinden sich lt. Ankündigung in der Vorbereitung oder 
Planungsphase. Es ist dringend zu hoffen, daß die Qualität des 1. Bandes 
nicht unterschritten wird.

M. Geisthardt
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